
. ^ !,52. 8amstag am 6. Juli l 8 6 l
D l . «Laibachcr Z.i<ung" nscheiot. mit Nusuaymc

dcr So»»- ,.„ i , Fcicrt^ie. täglich. >.»i> lostet sammt
de» Ari lagl» im l l o m v t o i r g a . l z j ä h r i q l , st
' ) " l l . j ä h r i li 5 st. 5l> l r . . mit.ss r e»< l' a » o i.'„ ^,,„»'. '
l " U « " " z j . 12 fi.. h . , l l ' j . <l si. F»r die 3ust.ll»..g
"' s i.>a»z si»o h a l l ' j , ä(» l r . mchr z„ e»trichtl». M i l
der Post p o r t o f r e i a a n z j . . ,,„trr >ltrl„zl'a»!' uul'
»etxuctter '.'iorcsse l ä f l . , h a l b j . 7 st. 5.l» lr.

I n s , r t i 0 n s g t b n h r für e«»t Garmond^Spalte«-
zrile od,r re>» N^llm dtrselbe«, ist für lmalige C i , , ,
schaltüüg « lr., sin 2malig< 8 lr . , f»r 3ma!ig, 10 l r .
u. s. w. Z>, diescil (^ldilhr«, ist noch d»r InscrtionS«
fttmpll pcr 30 lr, f»r ,i«c jedlsmaligt Hl»schalt»»g
hi»j« z» rechne». I«s , ra t , l'i< l 0 Ze>l,n lost,» l si.
W lr. für 3 Aial, 1 st. <l0 l r . s»l 2 Mal u»d U0 l r .
!ul l Mal l.»iit I» l ' ,gr i f f d,s Iuft l l ionsstemplls. j

Laibacher Zeitung.
Amtlichtl Thril.

^ c . k. f. Apostolische Maj.siät l'aben mit Aller-
Yochllcm Handschreiben uom 2. Juli d. I . dem Pro^
ftssor an der Wicucr llnivcrsiiat" Doktor der Medizin.
^o,.'pl, S k o d a , dcn Orden der eisernen Krone drit-
ter N!«sse mit Nachsicht dcr Taxen allergnädigsl z>i
vcrlelhen geruht. " " °

Dnö Iustizministerinm hat dem Nathösckletäl
des ^andcsgerichtes in Verona. Arihnr Freihcirn v,
Cu loz . dic angcsnchlc Uebrrsel)u»g in gleicher Eigen-
schaft z»m i'andesgcrlchle in Vcncdig bewillig!.

Am ^. Juli l« l i l wird i» drr f. l. Hm'- m,d
Slaal^nuk.vci i» Wien d^ö XXXIl. Slmt ocö Ncichö-
Gcsel) ^I^ltcs ail^i^el'cn l»,d ucvsmdcl wcrden.

D.i^lftll'e eiul'ält inilcr
Nr tt;':. Die Zirklllar Vcrmdmin,', dcö Kri. '^mim

'ttlmmö ^ , l , l9. I»ui l 8 l i l , üdcr die A. l^ch.
!!''".!! ^ ' ^ , ^ ^ l c s z»v P.nlcic»^w'trcl»>^ vor d.m

^ r L^ ^ . ' " ^ ; ^'er^crrcich ,»,d S.Izln.r.,.
r i l i m ^ V ' l ^ Vcrordnm.,^ dcs K r i t M . m i s ^

MN ' " ^ ^ . I " " i ^8«l . s.l.er die Vcrmchr >,«

u n 6'''l'chl""ss tmtz l'csondcrr» Slai.,3 v ^
^ PlotcsN,m„chcu M.IMn'.ÄIcrns.

' ^ / / ' . 1 , s> Kiiüdmachm^, dcs Fmailzmimsmiumö
>,?. . . ^ ' ^'!") ^ ^ ' ' ' " ' " die Onichtm,^ ocs v.o
de'. i 'N! ^ ^ " ^ " " " ^ zwcilcr ill.sje in G. !

^ ' i . 8^ l ' ^ ! " ^ ' " ""^" ' " i ' t l ' r io l .El lnß u^!„ ^0. I I I»!
l ' l u ^ . i . . !̂ ^ .Ü'^. ̂ " ^ " ^ N"ch — womit dn-

W slc c.de »olls,ä..di^ Gcschäs,^il,schi,ß dcr Na-
l'^al'ÄnIthcnsrassc.. zur 5kc»»„G gcdl.cht wird.

h " l ts ^ N ^ ^ . " ^ ^ " ' ^ '"Ulrich wird a»ch d.s I »-
c-.schic>il„/,' ! ^ . ? ^ ^" ' ' " ' Mon.ill J u n i 1«6l
m!d . " ! s c n ^ ' ^ ' ' " ^'ichögcscpb.attc^ m.sgcgtt'c»

Vom ? ? ^ ^ ' ^ " ' 2- Juli 1«<il.
l. l. ^dartiouö-V'irca.l dc^ Rcich^,sst)l'l.Nlcö.

Uichtamtlichcr Theil.
Dio unftarische Frage.

Die ssroße inucre Frage Ocslcrrcichö die K l , , .

l" T >ch m ' s i ^ ' ^ " " ' . ' " ^ "b U „ ^ r » t cil
Ntt'r.cht" ' l.. s„chc ,,si,y.,,^

A.!ölm!dc/ ^ c l ^ 7 ^ , " " ^ ' ° l 'c^Iich d / ,
Eriche fti,san>c An>lcht hat man i>> U>,-

^arn uon dcr tliropäischlll Slel l l ing Oefttrrcichs und
sciücn diplomatischen ^cziehllügei!, wcnn man sich
dort mit dcm allicrnlii Ordanlrn traben kann, a»ö-
wärli^c Machir ha>l>'n sich erlal idl , in dcn mnell»
Aü.^lc^tlihciten Oestcrrcicho sin Wort zn yal»fn. Es
.lilit gcir fcinr tldcnklichc dl^lom^lischc Form, i» lvcl»
cher tinc solll'e Eilimischlin^ z» tlmöglichc» wäre. Zn
wrlchcn Koüslqüllizen wiiree cs fnh l t l l , wrnn die
österr. N<ü'ernn^ anch »ur den lcis'stcn "lnfang mil
cincr solchln Einmischnng machcn lic^r. Anch licsihen
c»ic lnvopäischcn Machle wlder im Völlcrrlchle noch
in dcn Verträgen anch ,nlr dcn gcungftcn R,chlölilcl
i>l ein^r solchcn Aümaßnna.

Ss . Majcstäl t r r Kaiscr hat in der »Antwort,
wcllic Aljcrhöchsldcrslll'e dcr Dlpnlal ion dcö Hcrrcn-
lianscs M » , glsa.^t. Or weide nnadanorrlich an de»
Ginndsät/c» frslhlil ieil, die i» dlr Tylonreoe l ' l i (ir>
öffminst dcö Ncichöla^lö nnegcspiochsn scicn. Dicsc
:^ldc, ivclchc drr 5lai>fr A^s ich tö rcr Muiuclt von
cilicin dlr ä'Klstcn Throoe (tnropa'ö y lc l l . isl „ichl
alö llunistrriellcs Schrisülückz» l'elrachlen. nocr wclchcü
dcr linear, ^.uidlag znr Ta^cüoronnüa. schrsilen kann.

Der S!.mtö,ni,!isl.r hat im Mgloldnclclchansc
qssaat. daß die Regicrl»,^ liller l> a 11» i g c n E» l .
icheivlma. dcr lln^nrlschcn Angcltaenyelt cnlgc^cnsche.
Ncachlenswerth sl»o die V«"'cr?n»acl'. mil welchen daö
offiziöse V la t t . die «Dolmil-Zcmma.". dicse Nnndgc-
l)lin>i dcs Ministers und des l.nserl. Ncslriplcs l>tg!e>-
>et. Es sagl:

, , I i l diesem hochwichtigen ^slenslncke elblickcn
wir nicht, wie manche Organe rcs Hö'blralismliü.
eine Änlnnpfnng zum Fsilschcn l'N>cr ^onz<ss>ontn.
Milde lind MWgnna. si,,d hlninnlwei! andere Dings,
als Nachgico,gkc,l ans Schwache odcr Man^cl a»
Sell'stgefnhl. Wir cllcnll.n uielmedr dc>rin dcn leplrn.
elllstc«. in die wohlwolllndslc» zornicn glllcidslrn
Mahnruf dcs Eonocralns, dcr die vcrilrlc nnd Uir«
blciidsle Pal lc i noch znlnckfnhrci: möchic ans dic Nahn
dcö Rcchlcn, der scincn Nnnsch nach Auögl^chnng
gründlich öclyäiigl l )al , illirigclis in scincm yochhcr>
zlgen Vcsllcdcn anch dann noch nichl crnlndcl. weiln
0l l Illidank ihm lntgcgenlrill. Also luiedcryolcn wir.
was wir a/sagt: cil» warncndcr Rnf ist das?ceskriol.
ilnd licllagc» wnrrcn wir höchlich, wenn dic Slimm»
fnhr l l in l lngarn ihn wirlnugülos vcihallcn Ucbrn
nnd I'syarrllch in dem Wahne ucrharrlcn. cs gclle
anch ji l) l noch gleichsam von Macht zn M.icht zn
ucl l 'anrl ln.

I n di.scm Pclracht erschien lins die Erllä'rnng
dcs Herrn StaalSminislcrs bezüglich der Minislcr»
Vclanlwortlichkcils-Iragc von nnsgczcichnlter Vcrcn«
lnng. Wi r nl'crgchcn h u r , was cr dcznglich des Ge»
gcnslandts scllisl anösprach. Al 'cr. daß cr den Anlaß
l'cnühlc. um seine Hoffnnng knndzna.cl)c!l. in nicht
schr ferncr Zeit wcrde dcr Iteich.'ralh snr diese Fragc
loni^ctent sein. muß nnü als ei» Anhalle^nnll dienln.
?aü dcr Grdankc der Fcdrnar.Veriassang als »nvcr-
drnchllche Grundlage nüscrcr rechtsstaallichen Eütiuics»
lnng fcstgehallcn lvird. I n »»scren Angcn gll'l es
keine rechtliche Möglichleil und kein genügsam hc'Yes
IiUercssc, taö n»s l'cslimnun lönnie. daoon adzn»
lasscn. Eine Aoandernng di.ser Verfassnng ist cl'en
»nr anf vcifsissnilgömaßigenl Wege denklial, »nw li»>?
zllzlllnnlhen. Sympathien jenseits dcr .̂'eicha mit einen,
Vrnche dcriclden zn erkanfen. ist hellios nnd pclsil>."

Sitzung ics Hauses dcr Zllgcorllnclcn
am 4. J u l i .

Beginn d,r S'hnng 10 Uhr 20 M i n .
Porsipcnder: Praftrent Dr . Ht in .
Anf t>er Miinslerl'anl dic Herre»: v. Schmerling.

Freiherr u. Mccs^ry. greiherr u. Pralolievcra, Graf
Wickendnrg.

Graf P o t o c k y : Es hat sich bei der wichtigen
Schlllßverhandlnng dcr lepten Sipnng dcs HanscS
um einen Akt dcr Loyalität g,handelt, ssg balle m
einem Fal le, i» wachem der Monarch als Sonverän
handellc. ein eigencr Antrag gcstlllt wlrdc» sollen;
das ist nicht geschlycn. lind rieser Seile des Hanscs
das W o r t , ol'wohl bcgchlt. wt i l nach Versichern»«,
des Prästl'enlen das Verlangen nicht bemerkt wurde,
uicht gewährt, die Möglichkeit einer MeinnngSanPc
rnng daher genommen worden. Möge dcr gemachte
Schritt nicht weitere Uebel hrlbeifnhss,,.

W i c s c r hat nach seiner Ueberzeugung mit der
Majorität gestimmt und ist slch dabei voller Pfi i t t l»
Orfüllnng bewußt. Er »nid seine Olsiünnngsgenofssn
sind der Ansicht, daß sie in ihrem Verballen volllom»
mcn gerechtfertigt sein mnssc»,. Er liest eine i» die»
sem Sinne abgefaßte, von ldm und Genosssn n»tcl»
schriebene El l lä ' rnng. welche die Ueber^ngnng auS<
spricht. daß Se. Majestät bei jcder Pellel)n»g d,r
Kronrcchtc a»f die Loyalität seiner Untcrchancn rech«
»cn kann; eine praklische Manifestalion aber als
Onlheiilnng dcr kaiserlichen Alle oder als politische
lFinlNischllng in die ungarische ssrage erscheint unbe-
fugt und >l»l»ernfln. eper „achlheilia. als förderlich
flir das glwnnschlc Ziel. Iianientlich ist dieß im
Hinblick ans das an die Ungarn gerichtete k. NcskiilU
dcr Fall . Auch dcr Beschluß des Herrenhanscs l,äüe
auf versassnngsmäßigem Wege eingebracht werden
soUcn. Iedcr andere Neg i»1 vcrsassilngswidrig, wi<
verspricht der Wnroc des Hanscö. führt zn iibersliuz
ltn ^lschlnsscn nnd nimmt dcr Minol i lät das 3icä>t
l,nr Motiv,rung ihrer Grnitte. Namliil l ich verluell
sich dieß so im voilisgcndln Falle, in welchem die
Minol i lat sogar dcr I l loyal i tät v.rdächtig werden
konnte. ^Olio!) .

Gras K l a m . M a r t i n ip spricht in gleichsm
Sin»e. Es war lein Geheimniß, daß cin grc'ßer
Thcil des Hauses nichl gegen dcn Inha l t , wohl aber
gegcn die Opporlnniläl rcs Gcgciistanrcs Vedlnün
ting. Man befand sich in der Alternative beiznlrelen
oder zn bedanerlicheu Delitnugeu Anlaß zu gebeu und
dic Manifestation zn vc>hindern. Er bat mil der
Majori lät geslimnit. lvcll er von dcn Gesnblen der
^'ryali läl gegen den Kaiscr durchdrungen ist. und nichl
da;n beitragen woll te, in dieser Frage eine Spaltung
einlrelcn zn lassen.

G l s l r a . Anch er und seine politischen Fiennde
glanben ihic Schuldigkeit im vollen Pftichlbewüßtsein
gethan zn haben. Lö ist nichts gegen die Wnrdc n»d
das Nechl des Hanfes glschehen. (5s hat sich nicht
nm cmcn bloßen ^oyal i lälsakl. sondern um eine Un»
lerslnynng dcr 3icg!t:nng<<politik geHand,lt. Es ist an
der Z s i l , rap das Hans auch seinerseits ansspreche,
daß Zngcslä»dn,ssc, die einem schwachen nnd gütigen
Monarchen abgcdrungen wurde», nicht binden lölü,en.
(Bravo.) Wi'll'schlnswertl) wäre in dieser Hinsicht cin
angemcssener Antrag gewesen- daß er nicht gestellt
wnrdc. ist nicht die Schuld dirscr Seite des Hause?.
Eine Bcleidignng der Itlchlc der Kronc ist anch eine
BeleidiMlg dcs Ileichcö. und opportun war es. ans-
znsprcchcn, daß man gegen solche Bcleic'ignngen mit
Glit nnd Blnt eiüstchln woUc. ( B r a r o )

B r i n z stimmt ganz mit Giokra. Er staunt,
daß Ma,>ncr sich cnlschiildigcn, die mit der Major i -
tät gestimmt haben.

Graf C l a m ' M a r t i n i l ) : Ich habe mich uicht
entschuldigt, sondern bloß mcinen politischen Stand-
punkt l'lzcichntt.

P r ä s i d e n t kann sich in keine Kritik deö Ge^
sagtcu eil'l.'sseu. Dcr neulich st.,llgehabls Vorgang
ist vom Hause schon öfier adoplirt worden. I r rem
Staatsbürger steht das^schöiic Necht zn. seixe l'c'ya-
lilät zu änßl rn. und von einer Kompels"zfs"ae 5a"n
hicr lcinc 3lcde sein. obwohl das Ha»:S »mey dcr
>hm gemachten RegicrungSelllär„u„ ' " rcr Angelegen-



«O6
licit vollkommen kompcicnt war. Solchc Kundgebun-
gen bedürfen kciner Geschäfiilcn'dnung, k.'iner zweiten
und drillen L'snng. E l weist daher jede Reklimina-
tic»» zurück und fiU'It sich dochgnhrt, ra j ! das HauS
sclueu A»!rag angeuomineu d.U.

Das Protokoll wlrd angcnommcil.
Dcr Entwurf lincs Gesetzes i» Betreff der Gc-

schaslSoldnuug tcs Ncichsralhes uach dem Beschlüsse
lcs H^rrendauscs vom 2. d. M . wi ld a» den betref-
fendcn Ausschuß qcleilct.

Einc unifangrciche Mil lhci lung dcs Finauzmini'
sters. die Ergebnisse tcr indircllcn Steuern im Ver-
waltungsjahlc 18i>l betreffend. wird ill Truck geleg,
und v. l lhei l t .

Eine IntcrpellaÜon an den Herrn Handclsmini«
ster belrlfft die proi.> klirre Kärolnec Vahn . dlc im I .
58li3 vollendet sein soll. Es fehlt bi^ i>'tzt " ' , lcn
weseuili^sten Vorarbeiten, und so stcM uch cine n>'u<-
sehr dedaueNiche Verzögerung i.» Anesichl. Wclchc
Voll>hrungcn bat das bohc Handclsmiulsteriunl gĉ
sscn diese bck!agcnswer:be Verzögerung getroffen?
^Tschabuschnig.i),

N.'ch der Tagesordnung gelangt der Antrag
Lkcne znr Vorfrage. Das Hans tnlschcidcl slch fur
die Einbringung dess.Ibe». Er lautct:

,/Die § 106 —l2 ! ) (ii>cl) ver Geiucrbeordnung
von, 20. Dezember 18-^9 sammt dcm Ministerial^
ErlaL u. 17. Oklober I860 werden außer Wi rk '
sainlcit gescht. An die Sicl le derselbcn l i i l t so!'
gclide Bestimmung: Den Gewerbctrelbcndcn steht
es f re i , inüerball, der gtschlichen Schranken zur
Vcfölderung gcircrbliä'cr. wohllhätigcr und gemein-
"üyiger Zwccke Gcnosscnschaslen zu bilden."

Die auf die Tagesordnung zischte Wahl dcr
Mitglieder der Ausschüsse für ko»f>ssionellc Vclhäll«
nissc nüd für Unlerricht und Wissenschaft gcschichi auf
Antrag dcs Präsidenten in einem lcr Bnrcaur les
Hauses. Nährcud des Skrutininms soll der Vortrag
der Äcrichlc dcs Pelitiousausschnsses erfolgen.

N y g e r . als Berichlcrstalttr. verliest die Berichte
dcö Petil io smischnsseö. U.bcr line Pct' l io» snballcr-
„er Beamten in Ol'llösttireich uni Verl'csftrui',1 ihrer
gcrrücklen i,'a>)e anetteniil I>cr Vcricht die V c ^ n x l ' u n ^
dcr Vi i le nn) beantragt. lnH die ncnc Aoniiimtmlions.-
:c. Ol^anisalion zur Dnichsühlun^ a/ l .m^t . ciiie
möglichst lcichlichc Untcrslüt)!!ng oerscll'en. Da»; P i ä
sldium dcö Hauses mögc 0!lß lom^tcnlc i l Orlc>Ü be«
fürworleu.

Di<ß wird geschchlll.
Die Pctui»n ti'.icr dohmischen Gemci»dc. um

den Erlaß gewisscr Gebühren für Straßenbau, wird
in ^lcichcr W.ise im Hiul'lick auf e>e Almuly 0er
Gcmeindc unttlstüht.

Ein auf ^chtü^elliälinisse I',züglich^ Gesuch
wird alif die dtvolsttdcnre Regcluug der ^ehenrvcr«
ylültnisse verwiest».

Ein G.fuch der Humpoleßer Tuchmachergenosscu.
schaft.um Znireisl! >q ler ^iefesu»>i )̂on Pl'oi'.llilstücken
n.nro nicht als l'en'ickilchti^cilöivlril) l ' l fn»r tn.

Ein Gesuch nm Rcor^ann'alion rc^i Poslk^ndlik^
leulditnNeö im Hiüdlick auf N'cgclnng dcü Dienstes,
d i^ Gel ia l te^ rer Aostellnu.) und Pennoniiung ?c.
wi>d tnrch das Pläsiri lnu an die kou'pet<u!c Pchöloe
a/ll i let wl ldeu.

Tie Gel ichl^ i i i ier in Chri ir im l'iitcu »m Ver»
l'csseru»^ i lncr ^a^«>. Auch dicsevl Gcsnch w i r d al>3

begrünet ancrkannl und in dcrsellicil Weise wie daö
vorerwähnte Gcsnch sudalleruer Vcamlsn l'ehaudcli.

D>c Präger Briefträger bitten unl einen O m i »
tiergl lol ' l i l rag. Dic Eingalie wird durch dai! Präfix
oiunl dem ^inaiizministciium rorgclegl weroe».

P r ä s > p e n t theil! »ach l?all»stnn^igcr P.inse
mi t . daß l)az Skn<l!»il!M c»sl uach ulebreren Slnn<
den uollenelt sein kann lino crsilcht, zur N'.lürahl oer
Schriftführer zn schreiten.

(Die Eikiäruilg Wiscr'6 ifi nur uom )!l'gl0vdi.f'
tcn t)er czcchischcn Partei uulelzlicklict. un^ zwar uon
Zikmuud. Dr . M iüner . Z>le»y. Re,^ac, I i r s t r . D r .
Vl>y. 3iiegcr. ^ I lU i^ i , Dworscha?. G i u n w a l d . S t a -
u i c l . Machacik, Prazak. H>l,;e!et. ssostelmk, Dr .
Cnpr, Toman , ^ynbisa. Paoelka uno To^liek,)

O c st e r r e i cy.
I V i e n . 2 e . Majestät der Kaiser F e r d i n a n d

haben den Abbräildlcri! in Nenhof ^0l) fi. zu fpcnren
^cluht.

— S / . k, Hoheit der rurchlanchtigst!,' H,rr Erz«
hllzog ^ r a n z i t a r l hat'en der Windeil'l'w.'hr.instali
von Mo i l i ng deu Velrag von !!l) fi, zug.iuiesen,

V 3 i e n , 3. I n l i . Gegenüber rrn Nachiichlen
uerschil-hener Vlä l ter , welche wielclholl uno mit An»
gäbe bcstimlulcr Naiueu behaupt.». e>3 hallen sich V l l «
lrcter anöwäriigsr Mächte dahier und sogar hochn,c<
stel^c' au,?lvälllge Persönlichkeiten br-eftich fu^ die Nicht-
anllahme d.r ungarischen ^a!!dlag>3-'A?resss alivgesoro-
chen. mnssen wir ausdrücklich ciklälcn, oail l'er k.'lser-
lichen Iieglerllng keinerlei Aculicl!in,l l i l in obiger 3iich-
tnng zugegaugsli sind, ilno daß di,se!be, so sehr sie cie
Anslchicn befreunrcicr Mächte z»l «rnroigen «vel^. doch
iu inncren Angclcgellheilell idre Enischiieöliügeu mir
nach eigener frcier Erwägnng f.chi. ^Wr. Zlg,)

T v i e n , l j . I n l i . I n einer üeuerlichen Eingabe
an deu Ocmeii'dcralh stellt H>'rr Much in Verückstch«
ligung deo !el)!en Ministcrial-Erlassci), worin ange-
deutet wirt', daß. «wenn cö sich um einfache religiöse
Vezcichnnüg cioeH bestimmten Grablü h.inole, die ilte-
gieniligöbehöldc keinen Anlaß fi,!!)en ivi'icde. hinocrn«
den Einfinß zu nchmen". daö Ersuchen: das Ma,z-
Grab a!H ein ..eigeneü" anznerkliinen, darselt'c znm
SchnNi vor Entwcihnnss eiuzusnedcn nnd der» voige-
schlagcncn Etein mit Hiuwcgl^ssnng jclcr anc>crcn
Bezeichnung al-5 „Friere ihrer Asche!" daraus zu sei)en.
Die Enlschcirung dis^fal/,; dmfte in tcr nächslen G<-
meinreralhcslMing übel den GasslNliauer'schen 'Antrag
erfolgen.

2 ' V i c u , ^. I l l l i . Herr Pioslssor Skoda wird
slch im August odrr September wieder nach Corfu
begeben, um das Bcfindeu Ihrer Majestät rcr i?ai-
s.'.in zu prüfen.

- - Ein großartiges Mänurrgesangösest wird die
S ta r t T r o j a n beleben. E ) wi ld nämlich raslll>st
im nächsten Monate daö erste ualional'schlesische S ä n -
gcrf.st abgsbalten wcrdt» und dem Brwnpisein dcS
Znsamniengchoien'!! und Znsammc»haltl'liö aller dcnt<
schen Stämme iül i,'lerc ^srisch, f lomm, frei, siöl'lich"
An'Drl'.ck geben. Anf rl-rißig Me'lci l in der Nunre.
bi« nach Vreölml. slod alle Grsangv'.'er.-!!!r zn diesen»
Flst? ciügcla^en. Man icchült niinc'eslcnö anf liOO
Sänger.

H a r a , l i . I l i l i . Vci deu lehtcu Gefechtcu wur-
den die Monlcncgrinl-r und die Aufständischen gänzlich
gsschlagen. Forlwählenl) treffen finchüge Moutel^c»
gliner ein, dic von Raglisa und Eallaro in der l l m -
gcgeno >,'!>>> Zani inlelni i t lverden.

THcrschetz. Amtliche Be>ichlign»g: „ D a ül'cr
den in rcr «Temes.'. Z l g . " Nr. 14^ besprochenen
Vorfal l bei rem Giltübestßcr Varon u. Slojauomtö
die Untcrsnchnüg bl i der fompetculcn Gerichlöbeliörde
anhängig ist. so muß sich vorläufig nnd bis zum Aus»
gange dcr Untersuchung alls lie Eiklärnng beschlänlt
weiden, daß nach den im admlnisttalivcn Wege gc-
pfiogcueil E ihebl lngl i i , die iu dcr ^orilspoudenz doo.
Wers i ' l i ) , am 22, J u n i . bicrüber cnlhalteue Darstel-
lung sowohl in ^en Haupt- alö anch i,l dc» Nlbln«
llmständen »urichlig ist. — Vom Präsidium der k. k.
Fm^»;°^audlu-Dirck! i l )n. Temc^var. am 2.'̂ . I n n i

»frnulvcicl).
P a r i s , 30. Inni. Nach und uach kommen

dclai l l i l i l le Milll ' l 'Üuügen ndrr dic Vnl 'al idlnngen,
welche der Anerkennung dcs Nönigi! von I ta l ien vor»
angegangen, iu die O.ssenllichk.il. Gegen Ende des
veislossencu Monats M a i beantragte Graf Earour in
Pai'iö dic Aüeif.-nnun.) in per bestimmtesten Weis.'.
Der Kais.r anüvl'rti'te. cr sei bereit, diesent Wnnsche
nachzukomiue». beanspluche aber. daß Nöüig V i l l o r
Emaoucl ihn, pe,sön!ich d.num schlcibe, Hierauf ging
sin von cintr l'oben Pelsc>n ansgearbeitsl,») Brief«
Proj lkt uol> hier nach T n n n ab un? dcr ^önig batte
dasselbe nur zn llliterschleibeu. Nachdem dieser Brief
nun in P.,r,6 angekommen war . erklärte slch auch
Herr Thonucnll mit Allem eiiwi-rstanren. meinte je-
doch, r.iß c»e Anerk^nnnng bis nach dem Schlüsse der
Kamimi-'SlNimge» U''lschoben werben müsse. Hieraus
geht znnächst heroor. daß oic Anerkennung keinesiuegs.
>vic man allgemein annimmt, cine Folge des plöy«
lichen Todes des Grafen Eavour. so,»lern im Gegen-
lhcil ci„ von ri,scm Siaaislnanue s,lbst eiu,',elei!eler
Akt iliar. Da rie Poüzilhnug des ^,<.Ulr.ll sich noch
eine Zeil lang l'inzog, so wünschte Herr Tbonvene!
cinc Ilmschlcil'ung demselben wegen des verallele» D a '
lnms; es ist liierauf schließlich jedoch verzichtet wor-
den. Die Spnr von diescm in so eigenlliün'lichsr
Weise zn Si,ni l 's a/kommeiicn Brief«,' Nüdlt m«,» nun
in d.r Dlpi-sche des Herrn Thouvenci vom 1 !>. d. M , .
ric mit deu Worten anfängt: „Der König Viktor
Emainiel bat dem Kmscr eiusu Vr i r f geschrieben,
resscn Zwcek ist. Maj.stät z» b i l lcu, daß er ihn als
Kö,<ig vo» I tal ien anerlennl," Daß Frankreich nur
ren F^önig von I tal ien uno nicht das Köüigrtich I m .
lien anerkannt hal'en w i l l . si„dcl sich durch die ge-
sammtc Fassung der Dcpeschc des Herrn Tholwcucl
bestätigt.

Verulischte Htachrichrell.
i t a i b a c h . ' W ä h r e n d die vor einiger Zc i t hier

gcgrüudclc juridische Gesellschaft noch der B ls täüguns i
ihrcr S t a t u t e n enlgegenslsht. bat sich!viec>er cin neuer
lvisscnschafllicher Verc iu gebildet. D ie bicsigeu Aerzte
habe» eiiis» ^»seoerein gegründet l ind S t a t u t e n en l -
w o i f s i i . Uüscr wiffcnschasll'chcs L'ebsN scheint also i l l
F luß zn komme». W i r werven nächstens mehr üb<r
diese beiden V l l c i n e berichten.

Das Frcischicßcn in Laibach
ain 29., -W. Juni und l . Juli.

Die Idec. eine Verbrüderung dcr Schuhen allcr
Schicßständc Kraiuö mit jenen dcr Nachbarkronläxdcr
herbeizusuhreil. wozu schon auf del» hcurig.li Fleischieße»
in Triest der Anfang qcmacht wurde, ueranlaßlc uuserc

t l " soleuues Frcischicßeu zu
vcraustallcn. wie solches seit vielen Jahren nicht statt«
^funden. Diesc Io<c. inmiitcn dcr aufgeregten na-
lionalcu LcidensHafteu. war kül,'!,,' »vie al'cr i>rc bessere
Ic>ec Sicgcnn l'lcibt, im Kampfe, s^ auch dicsc; das
FrcisHiiöcn war in der Tbat ein wahres Verblühe«
luugsfcst. Von allcn Seilen waren Schüyeil berbei«
ssecilt. um Tdci l zu uchiucn; die meisten von Tü'cst.
I ,n Oauzeu waren solglndc frcmdc Schüßcn zngsgcn!
1) Von T l i . s t : Dcr Dirc l lor des Tricster Sch ick
slandcs. Hcrr (5. N i l t m c i c r . die Herren Schuhen-
meister S i g m u n d t iino E g g e n h ö s fn e r. rcr
Herr Sclrctär Z e n a r i . die Herren Schuhen E o r >
r a d i i l i , G o s t i s c h a . R ' n p n i k . P r i n z h o f e r .
A m o n n . E a p p i l l e r i . ' ü c q u a r o l i und ^ a u «
tsch i l s c h ; 2) von K l a g s l i ^ l : ric Hlrren Schuhen
il i i l lcr u. W o l f . H o h e n ^ a s s c r . W i n t e r ; ^)
von Graz : Herr ssaufmanu,- .^) von L l t ta i : die
Herren S c h i l f " U r b a S , P ! e l c h l o . H ö n i >, g e r ;
^) oon E g g : rcr Hcrr Ol'frschl'helimcistcr N o t h und

die Herren Schuhen M r a k. 3i a d a llüd H o t s c h c «
w a r; l̂ ) von ^cUmin -. Hcn' Felik S u n k » ; 7) vor»
Wiüdij'ch'FeisMl) .' Herr H c b c l< ll r l i l , l<»I» 8) vom
Priualschicßslaud Fr tnrcn lha l : Herr V l a a . n c .

An, 13. Juni Nachts blgab sich llüler Fübruiig
l?cs H n r u Obcrschüßcnnuisicvs Dr . Ril tcr v. S t o c k !
einc D^pntaiion lcr hiesigen Schühengescllschast anf
oen Bablihof. um lie mil dciu Nachltrain einlreffen-
den srernDen Schüh^l zn eiupfaüg^n lind in dic Sladt
zn geleiten. Dcr ligenilichs. fcstli.be Empfang fand
aber am 2!). I n , , , .mf s,^. Schicßstälte Früh un» U
Uhr Sta t t . Herr Dr . N ller v. S l ö ck l , dcr als
Obcrschühenmcisler li>n das Z»standlkomm,u rcs Schie>
ßens tas größle V.'ldl'enst bat . liielt eine p.iss.-iioe
Ansprache, und brachte t in Hol) auf die Gäste aus.
worauf der si/lttrüe Pokal l ie Nnndc machte. I l ) ,n
crwicdMc dcr Herr Direl ior N i t l m c i c r mit Wor«
lcn des Dank.s. woranf ?ns Schießen begann.

Der Schicßst.nid w,,r festlich dekorirl. Den E>u«
gang zierten Fabn,'» uno gvünc Zweige, im Innern
dcs Schi'ßstandcs sah man rcchis dic Bcstfahncu von
Seidenstoff, sieben an der Z a b l . darunter dic grollte
glün'luciße Gcccnk^hnc mit der in Oel gemalten An-
sicht dcr S lad l l.'liil,ach. Das Ganze ivar recht ge-
s^'maef'.'oll arrangilt. und l'al slch durch dic mühcvollc
Aiwrenung ras Schühslimitglilc' Hclr ssaringcr
>rl l . recht ausgezcichnct, Gegenüber dieser Dckoralio».
links also. war die scko'n dekorirlc Scheibe angebracht,
auf welche Se. Majestät dcr Kaiser einst sechs wob!«
gelungene Schüsse anbrachten. Alle Scheiben, dar«
nnler dic älteste vom Jahre 1719, die viel bcwnukcrt
wnr?c. warcu von Ephcn limgeben. Allch das Aeu»

Ücre deS Schießstaudes, >vo l ie Scheiben befindlich,
war hübsch dtkorir«. I n tcc Mi l le dcö Kugclfauges
wel'/»,' die siroßc öi'/erreichischc Neichsmhlic. s r̂lb mit
dem schwarzen Doppeladlcr; lcr Schießstanc« ist cin
vom Kaiser Narl V I . privilcgnlcr. und so erschien ditse
Fahnc gleichsam als Bcschühcri». Zn beide» Scilcl»
der vier Scl'eiben waren zwli große blall'wcißc und
roll '-wliöe Flaggen, «in den Zielerhültc» »nd dcn
Blenden ebenfalls vcrscl'iedenc Fahnen, an der einen
Sl i te tcr Wand sämmlliche Slältewappsu von Krain.
Allcs iv.n' nberrisß nut gvuueu Tannlnzwcigen »nd
Ephen si l iert.

Un, l Ubr begann das Diner im qrcßcn, dcko-
l ir lcn Saale der Schleilställ,. inobei das ausgezcich-
nelc OrchcNer dcr Nss^,rMömusi l König dcr Vclgicr.
»utsr der pcrsönlichcu Usilung des Herrn Kapellmei-
sters K o v ü c s . spicllc uud so mit Harmonien die
Geuüsse der Tafcl e>l>öl>lc. Eiuc Menge Toaste wur-
cen aufgebracht, meist stürmisch anfgeuommen. ivo^U
die Musik jedesmal den Tusch spielte und Kanonen
krachten. Wi r hebe» n:,r ciuigc hervor. Den c>stt>l
Toast brachte dc:' H r l r Ol'crschnpelülieistsr Dr . Ni l lcr
v. S t ö e l l den, bohen Protektor dcs Schießslandls,
L r . kaiscrl. Hoheit lcm Herrn Erzlnrzog E r n s t ,
mit einem dreimaligen Hoch dcr Schuhen beantwortet.
Dcr zweite Toast s^lt den Gästen. Dr . v. S t ö c k l
s.'gle ctil'a Folgsiidcö: „ D a s i/hi^e Freischießel, i W
uns ^'ail'aä'cr Schuhen l in Frenscnfcst. da wir l M
oicle werlbe Schühenfreundc nm nus vcrsammtW
i,l)sn unl> indem ich ciil Hoch ailf sämmllichc fremde^
Schühsn ansblings, bitte ich. daß lie Hellen lins
noch ferner ihre uns so thcure Freundschaft b r w n h l l l M
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— Wie mis milgcthcilt wird, hat Hr. K h o m

seine schon mcln'malö erwähnlc einaktige Oper «dcr
vierjäbrige Posten" umgcnbeilel u»o wird dieselbe in
nächster Zeit i» Graz oder Vrünn zur )>nffnhrnng
bringen lassen.

— Das Pcilschcnschnalzen dcr Führlente und
Kutscher in dc>, Straßen der Sladt ist unerlrägliä'.
Jüngst wäre einem Herrn beinahe ein Äugt verleg
wor^cn. HoffeulÜch wild die neuerdings belaunl gc-
machtc Straßenpolizei-Orduung veranlassen, dlch die-
sem Ilnsug gesteuert n'irD. .

Die lehttn Tiige weilten drci muhamcdanischc
Mönli'e alö Wallfahrer hier. cs waren Dcrbische an^
AoSnien, welche nach P/st leisen, um tort das Grab
l'"cö i!nn- Heiligen z» bcsnchen.

— Drei Glückliche gab eö am 2. Jul i im k. k.
Munzgcbäudc auf dcr Bandstraße i „ Wieu, Dieselben,
blsber Mnnzarbeilcr. balleu einc Proimsse anf ci»
Kvcl'ill^s f ^ die Zicwm.i am 1. I n l i gelaust und
Ncmannei. damit 4N.000 ft, östcrr. Währ. Ali< sic ihi
Muck klirch si,, Zciiung^blalt erfuhren, licßlll sie so,
8'rlch line mlchsainc Aibeit stehcu. Geld für Anccre
">'z»s' l ! i^! , , ,!,,d gi , ,^, i ^,, 5.15 vie! heiterere Gc<
!")<i!t. cigcncö Vermögen linznkassiren.

^ Ei» New-^ jo ik . r Blat l bringt einc Korrc-
pondcnz au^ Alabama, wonach d.r belannte chema-

nge deul,ch-fall,,olischc Predigcr in Dauzig. Hcrr Do»
w'at. veil ciucm graucnuollcn '̂osc ereill words» wäre,
^. onual. dcr nach Mb»l)»!'g seiner politischen Hasl in
rer Festung Weichselmündc uach der Schweiz mid »mi
dort uach Amerika gegangen ist. leblc zulei)! in 'Ala-
bama del elncr dculschcn Familie. Namens Knäusel
Ein anderer Denischcr. Namcnö Eömauu. welcher seit
einigen Monaleu <Uö Spion sein Wesen dort lreibt
braä'lc in Er»al,rung. daß Dowiat frliher m Waler-
loo (^.!aat IMiu ' i^) Hcmili>^l'el nnd Ncdaltcnr einer
^).llnn^ newejsn sei, welche fi",l Äl'schaffnng dcr S l l a -
^erel thaüg war. mid uerschaffie sich den Vcsin cmc5
(Wmplarö dieser Zeitnng Dicscö ge.n'.gle. um die

l^exdallenlc Vcuöl?c>»„^ unlchc ,» diescm Anae».
l'l'ckc Allcc-. waö dcs Abolilioniömnö Ullsächli^ ist
aral,,,,tt verfolg, gsgcn Doil'iat in flirchidarer Mise
M's^'rs^en. Dowia! wurde vo» einer will he „den Nolle
"l 'cnallen, scixer Kleiocr entl'löül. an ei»en Van.»
ac >n»lm m,d ».it Slockstreichcn n.,d Plilschenhitt'cn
^ a » , . ̂ i» t mißhanlelt- sodann wnvden ibm die

l e r ^ s e i ^ . / ' ^ ' ^ ' " " ^>"i Pfa.men heißen Tl'cer^
Vand w ! ' ^ " ^ ' l s " l . woraxf die enlmei.schle
b ^ " " ' " " e r allem erdcnklichc» Hodn mit F ^ r n
wind l'.s. " " " ' d a r a u f ^l)alt l i ,cn Versammln,,^
^ a be 'n ^ . ' ' ' ^ " " ' " " l " ' ' ^ a ' " 5l'e>d.m^sti'.cke

f . . '^" " " "'schreckendes Veispl.l drei Ta.^e
n m / ^ " ^ '̂ " ^ " ' " l'"d dann m.ö dem ^.ndc

? l . .? ^ ' l " ^ " Dowial's sollen dnrch den dcipen
^ ^ " r ,o gelillsil yaben, daß er fast crl'lindel ist.

l tw j le Rltchnchtcn und Teleglllmmc.
^ n n ^ " ' e i n '!„ ^ ' " ' l ^ " ^ ' Antigen ^.»dlag^-
ûke Nllnk . c'.' " ' ^ ' " " " ^ " ' " " " "»s dem Be.

' " ' i , , ^ Miß.ranen^'oti.m fnr den
w"6 i ^ e duclen jw'.lermk wegen sci„er H.L
'ss^'ar ' ^ , " 7 ^ ' U wegen s/i..cr
i " c>"er !c I , lL !>? ' "» ' "> ' .en'a.denden Fass,,.,g

dicßfallö durch §. ll den Van die strengste Unlcrsn-
chung linlciten zn lassen. I n der Unionildedatte sprichl
Peter Horvat für dcu Agramer )lulrag nud ,vird lvc-
gen einer an die Grenzdepuiirlctl gerichteten Apo-
strophe, worm er sic vor falschen Fremllen warnt.
l,'l)m Van zur Oldnuüg gernfen. Zur den Antrag
des Zcnlral.Aueichnsscö si„d ferner Archimalidrit Pe-
lrovic, Solal ict t llüd Pcl lol 'ac; für 3teal.Union auf
Glunrlage deö 'Agramei Antrages ist Vll 'ancic; fnr
Neu,siel, dcr ungarische,, I84«a.rr Gcseye dnrey den
Agramer Landlag i,i Piulelouic- für Vereindarung
oer eintrage des Zsnlrol.'Üncschusssö nnd dcr Agra»
mer Dspuürten li!',d auf r i . f t r Bans für Union ist
Kuczeuc T im i l . Varon Prandau hlU für Gründling
oer ssidsl^ischc» ^lkadlmic 10.00(1 fi. erlegt.

P r s t , ,̂. Ju l i . Dic Annal'me dcr ursprüngli-
chen Adresse mil l'edeulcndlr M^ ' r i l ä ' l ist irayrscheii,
lich. Morgen findet eine Vordesprechung der N'ge-
ordnelcn in cincr geheimen Sitzung S ta l l . Der E i , "
truck der ÄmwoN S r . Majestät dê i Naiscrö an rie
Deputalion dcö Herrenhauses ist ein sehr dedculcndcr.

A r a d , 4. ^n l i . Sä'mmüichc Spiriluöfadriken
hal'lll ihre Sleunrückstäude ll'cil^ im Vareii. lheilö
ln Wechseln eillrichl.!,' die (wlntioiismannschafl lst

'bercils znriickgrzogeli. . Die Nachlichl oon den Vor.
gängcn im 3icichöriiihc, l'tsoudcrö dic Anlwort E r .
Ma,lslä'l de^ K<iissi^ ^» sic Deputation des Hcrrcn.
h"us.,?, y,il hier gioßc Eensalion hervorg^.rachl.

F r a n k f u r t , 4. I » ! , . Z „ »er heuligen Vnnde.'
lag^slftung l ' .al i i i . i^e Vaden. daß dic'Vnudcöl'lschlüsse
von 18^2 und l«()0 die Wiedcihsrstellung dcr lur
hcsüschen Vcrfasfliiig ron 1831 nichl hindern sollen.
«l>rhc,sel! hat s,ch d!c Erklärung vorl.',l,allen.

B e r l i n , 4. I „ i i P ^ , hcr polnischen Grenze
wird uulerm heuligln Tage l'slichttl: Neue Volkö.
demoiistralioneu im sächsisch^ lind ^rasln^ki'schen Gar-
len veraulaßle» die Regierung, in Warschau die streng.
Ncn Repre„wmaßrcgeln zu ergreifen. Die Stimmung

der H.»!Pist.i5l uiii' in i>cu P io^ in^n ist schr ^reizt,
U m l a n d , : j . ^u l i . Die «Perscmrauza« mel

dcl au« ̂ l . l i . l ^ , , „ 2. d. MlS. i I n der ttammer.
S»!l)u»g wurde die Verhandlung bezüglich der neapc
l!tal,i,chf,i El,l'i,i.mhiir>, begönne» ' mau erwarlct die
ler Kammer bercilö uoigelcgle R'el.uio,» über r-ie
^rgani, lruug der römischen E'sendah» . Gesellschaflen.
^c r 'Ant'schuß bezüglich des Vaneö der (tzisciil'adneu
ln Calabrien und S>z,licn wird in linigen Tagen das
Ncsnliat uovlegcn.

M a i l a n d , 4. Ju l i . Der „Perseveranza" wird
aus T l i l ln uom ^. gemtloel: I » dcr heutige!« ^am°
mcrüpnug u.'urlc daö Ochy g lne^mgl . welchec, di,
^sgicruu^ elmächli,,t. die Hänssr religiöser ^öiper»
^chaflcn u, allen Provinzeu deö Reichcü. wo der
Slaat^ieust es e r h e b t , durch ci» lönigl. Dekret in
Äesip ,̂ > nehmen. Der Depniille Amicarrlli bekämpfte
dieses Gcsep. weil eö sich uichl unr auf die Häuser
der bestandenen, sondern anch auf i/ue d,r »och be.
stehenden Körplischasieu bezicht, somil das Sla iu l
n,'d daö Elgeiühilmörecht u>rle^l u»d Cauoin'H au,),
gebrochene.? Prinzip „fieic ^„chc im freien Staate"
cnlgegen sei,

. T u r i n , 3. Jul i . Die h.-mige „G.^el la di To<
l l i io" mcldcl: Dic sr.inzcscu würden (5/oita Castel-.
lau.1 uno Vilcrl'o räumen. Dic D.pnlil lenl^mmer
weist seu uoii ewigen Depmirtcü u»d uoil Adam, uud
Colüüi! auugchcnren Vorschlag bezüglich einer Eisen-

l " 5.'rr S ü , . . " ' ' p " " ' ^ " " ^ " n e u dcr Gäste
N i t l m c i e r au . Tnesl

""S m.s ^ m.f.ie.,....mc..5„ Toast
dcr wmidUch 7 " . . ^ U ' ^ ' ' / u > d a.n' die Vewobncr
l'mUerNeil.,,f , , ' ^ ' ^ ' " folglen Toaste i „
Ilftllsch.ü .' ' ^ / l ' ^ ,,?r"'"s " l Elster Schun-
d/n Oberschŝ nmmw- Dr S ^ , " ' H'^' ">'

^:'z^^.^2/nndiü^

w'.iomch" 7 o ^,','° ' " Schi.il.,,«, w« H.„.

t " HnrVm,, , , .^ ^ ^ ' ,.h,,„ ocr S,^>, a„ch

^ u ^ r S c h s . ^ ^ ' « N « ">>"'«,, mach.

^wi>r;,e D.n r . '. . / " ' " " ' ' " ' Toaste»
^ ' > ' ' " "g och ^ " " n' ^ " " ' " ' e die schlech.e

" " t ^" ' t täaeu d.- m. . Garlei.frstcö l'ei l'oscr.

«'''^,^,,z,7^^^:,^,,""'.'r,,.o,,,,,,,,,

Er l.'erl'l-f mit Schieben. Dinireu ?c.. wie rer Sonn-
'aq. Während dcö Di>urö ,,„d des Schickn« <im
N.:ch,.'üll<i.i spls/,c t'.?») llch'/ichs Quinls/l sfs Nsgi-
me»l^nus,r (2 ^ilhern. 1 Zlolc. l Geige und 1 Gm>
larrc), )ll'eildö 7 Uhr fand die Vmliei j im.i dcr Veste
S ta l l , Es w.nen in, Ganzen 4 4 l 4 Schüsse alif die
Haupl.^ iiiw Schllckicheibe geiha» worde». daruulel
».'arc» il Zciurumö und 84 Vierer. Oewoiincu wlllden :
Daö cistc H.mpil'esl rom Herrn A. u. L c „ a l d .
t'aö zw.ile Hmiptt'lst vom Herrn C. G a l l e , das
grille Hauplbest l'om Herrn E. P r ü c l e r - d.,S eiste
Schleckl'est vo», Herrn Dr. Nitlcr v. S l ö c l l . daS
^wciic vom Hcrru S c h w a r z . 1^5 drille rom Herr»
W. M a y r . fämmllich Schüßcn deH ^'.ilbacher SchieL-
standeö. DaS Vcsl aus die Gedenk,cheibc gewann
Herr H 0 h c u g .1 fsc r auö K l ^su fu l t .

Dcr Al'eod di.seö lel)!cu Tages dcö ^cstschicpeus
veriammelle allc Schü rn »och c,n Mal i<» deloiirleu
Garlen l»li i?ossl. wo cer Männcrchor deö phübai.
»ni»,scheu Vereins, „ „ ic r dcr Ucitung seiues lüchlige»
(5liorme!ste>ö Herrn N e d w e d . durch Vorlrag vickr
Elic'ie „icht nur deu Vc,fall dcr cinbeimischen u,'d
fremde» Gästc cr»lcle. soudern auch dic Gesellschaft
m tine sehr hc,lerc n»d s,cmüihlichc Slimmun,, uer<
! ^ t c . die biö zur Scheidestunde. w,!che in der Nacht
" » ' r a t . anhielt. Gerade dieser Schlug das Schießlli^
g'ib dsm Ftste daö Gepräge ei'ucr eugfl, Verbrüderung,
»»d z» l'edaner» war nur. d.,ft a» denselbe» Tage»
s»l ^r,ischie0e» i» Gorz statlfand. wfl)ha!!) von dorl
dcr Einladung Niemand Folge leislele.

bahn von Ncaprl an'S odriatische Meer alö linvor»
theilliaft zurück und uerhandelt über einen gleichen
Vorschlag Talabots. Lcui erklärt die Linie Tronto
für dringend. La Masa interpellirt z» Gunsten der
Offiziere dcö Süd'Hccr t i l ; Nicasoli forrert ihn al>f,
eine Tagesordnung vorzulegen.

P a r i s ' , 4. Ju l i . Der heulige »Momteur" mel-
d,t : Graf Arese hat am Dinstag dem Kaiser das
Schreiben des Königs Viktor Ema»uel überreicht, i»
welchem er den nesengebe»dcn A l l modifizirt. in Folge
dessen rr den T i l c i eii,eö Königö l.'on Italien a »
ninimt.

P a r i s , 4. Ju l i . Eö wird i» Abrede gestellt,
daß E>oila-Eastfllaua geräumt werde.

P a r i s , ü. Ju l i . „Patr ic" bespricht die uc-u
Nicasoli fiehalteue Nedc uno benleil l . er würde besser
gelhan dabl i i , die uci'ttiaxischs Flag? uicl't z», berülx
rcu. da die gsgeilwärlige ^'agf Ell l^pa'^ kein Anzei-
chen darbiclc. daß dcr Wuusch I lal iens in diesen»
Vllreff sich so bald crfülll» lasse.

T t . P e t e r s b u r g , 3. Ju l i . Dic Geldkrisis
rückt immer drohender heran ' Gold» u»d Silberninn-
;en verschwinden vom Markte, der Diskont bclrä.,l
!> pEl. Der '?lili!fuhrha!idcl stock! . e,»e »elie Emis«
sio» von Scha!)schli»t» im Aelrage vo» l> Mi l l io iüu
Nubl l ist al'gefüudigt.

T t . P e t e r s b u r g , 4. Ju l i . Die kiesige „Vörscn«
Zcilung" bespricht die Folgen dcr Gelekrisi?. Die Ve-
scher der gröhlen Vergwerke und Vaumwoll.Spiuue-
reieu scicu iu sl'oLer Verlegenheit. Die Zuckerfabri-
kcn fordern Millionen betragende Subsidic». Die
größte,, Kapitalisten beginnen in ivreu Fabl'keil die
Arbeiten einzustellen; dcr Kredil der groöe» Vranul-
weiüpächler ist wankend, viele habe» bereits fa l l i l l .
Mehrere Konipa^nien Iiqule'irsn ' an gsp^e» Ul>ler<
nehmnngeu Ve>l»eil!gle verschleudern die sichllsten Ak<
lieu mil llll Perzcut.

Vl"ew - ? j o r k , 22. Juni. Die Vnndcslruppe»
rücken gegen ^airsar vor, wo eine Schlacht tüvai t t l
war. Die Beschlagnahme cineS britischen Schiff»<!°.
welches die VIokade verlebte, wnrde gerichtlich be»
st ä l i g e t.

3IelllPe seunlllitlische ^ost.

K v n s t a n t i n o p e l , 2!). Jun i . Ghalib Pey.
Direlior der Ml l i lär V^lbercitungSschnle, wurde zum
listen KammerYcrrn, Fund Pascha zum ersten Aoju
tanten dcö SullanS ernannt. Dem ällcstcn ?leffen
schenkte dcr Sul tan sci'uen Dampfer »nd qroße Glüer.
eem zweilältesteil clne große Äcstßung. Muschir So
m<iel Pascha, zulept Kommalldaut der rumelischeu
?!rmee. >st gestoibeu. Der neue Patriarch ter unirten
Vulgären hat sich nach Odessa geftüchlet.

A t h e n , 1!1. I l i n i . Es wcttcii noch immer Vcr-
hafluugeu vorgeuommen.

zittllicls- und Vcschüstsbmchlc.
T r i e f t , 2«. Im,i , (Wochenbericht,) I n Kassel)

waren die Umsähe mil Nnckslchl auf tie gegenwärtige,,
Verhältnisse erheblich. Sic waren die Folge der
Preiöermäßigliligen. doch sind die Preise jeßl stationar.
Zucker gest. wurde wenig umgescpt, rbwohl die Plap'
vorrälbc knapp sind. I n Vaumwolle fand bci sicrüi.
gen Umsäpen feine bemcrkcnowerlhc 'Acndcrnlig S ln l t .
'3luö dcu qebcinl gehallcilel, Preisen laßt sich auf
emige dcu^ällscru bcwilliglcn Erleichterungen schliern.
Smyruawarc ist jedoch fest l'cbanplet. Sul lauinl»
lvurdcn zu frühcrcu Preisen elwaS verkauft, Feigen
Calamala wurden zn unbekannten Peelsen ni'gescht.
Agrumen waren bebauplel inld sant> da:/,! b/lireiltsu^s
Geschäft E la l t . I n Iobanniöbrot Apillien seh!« es an
Vorrä lb ln . bei gestlsgeiie» Preiseu wurde in beschränl''
tem Maße veilehrt. Mandel" waren fester, worden
al'er nur delaillirl. I n Wolle fand el» kleine,! Gc«
schäft zu dchauplelen Pieisen Stal t . Vlei ftill. und
nur für deu ^ocalkonsum r»e,sciuff. Oel w" r wenig
aiunlii l in kommnncl» Sor ten, da bit Vefistcr ^,
hohe FoidMlila.cn stelNc",' l» fein mit» halbfei»
waren daa.la.tn die Forderungen „iedria.er und sand
wegeil der Nachfrage auü dcm Inucl» bedeutendes
Geschäft S ta l l . Häute auimir l . 15.000 S t . A o l M
wurden zum Schlüsse der voihergcheuden Woche noch
gemacht. Safslor egypl. ncu wurrc mit Fr. 33 bc»
zahlt. Grlbbol; Eul'a fcst und cüvaö gehandelt, au»
rcrc Scr lcu sind still.

D,r Gcll l idemarlt l>ot i» dcn l,jlte,l 14 Tag,»
nichlö 'NcmcrktuöircrtbeS dar. Drr glö'»)!t Theil der Ver»
kaufe faud für dcu l,'oca!kons>im uud den der be»ach»
batte» Provioze» S la l t . ?/ur »venig wulde auf Spe«
lulalion und nichls für den Elport g,bandelt. Wei«
zli, bebiillplct sich im Pieise. MaiS fiel neuerdln,^
:;—0°/,, und dic andern Hl t i le l blliben bei eimapiglen
Preisen angcbolcn. Die Tendenz ist wegen d,r gu,"
sl'gen Ernlcberichlc weichlnd. Fracht,n "«eh r,rests,,
Häfen Englands mit Dampfer sl). 2 pr. Quarter ,»
Fnll. mit Segel sb. >'! e>» O r ? " .

und Vcrlag von Ig„<,z u. ^lein.nayr Ke F. Vamder^ in '̂aibach. — Verantwortlicher Ncdaklcur: F. V«ml,erg.



N,H»'ll»nl»«»»'»sl»t ^ i c » , ( M i t t . , ^ < llhr.) (Wr. Zt^. Nl'dl'l.) ?lllfall.,s ssisl; lm Lauft des Geschäftes ltbh.,stc .ssallflust fi'lr St.icitspapier,. »aMlütlich filr n,ck<a!)ll'al'ss Stlller - unb
D u l ! ^ ! l l » ^ » U l ) » » 4, I» I i , litation^l-AuI^he» . ^vovl"» cr,lcrcs fast um 2°/«, l^ tnvs „>» »^h^ll l " / , hlih^r I'cz>ihlt wurre Auch siebciil'ürgisch.,- (^ruudriitllistlin^s-Oblissatiolll!, ssssucht „»b

Tp^»Iatil,'lis-(?ffcltcll zum Schlussc l'^cl»rt. Frlnidc Ä.ll l lt!» schließe» » ĉh enici« Nttck^nigc von 'il l '» '/,'/« zu dlll gsstri^cü Kixscn. C>j.ld limpp i»> lz>)ll.'!»!pl>',
!,„ Lcihgcschäftt flilssig.

^cf fe l l t l iche Hchulv .
k. dec, Sln»»te« (siir 10(1 st.)

Gtlo W.nc
5nl öst.vr. Wälill inq . ,̂ u 5°/.. «> ' i0 < l l , ^
^V , AnLH. vc'ü lii<»l luit Mckz. 8 7 — 87 . ' ^
'.'l.Nlonal - Äüllh»» »lit

I . iüüN-^l 'üp 5 ., «0 70 K0 »
?lV>t!l,'lial l Äiillhcil >»it

Apr i l - (5 l l lp , 5 .. 8 ! .— 80 l >
Ä>!»<^ll!>ii»s » >> „ »»« .,<l «»6 7.')
d.ttt' »nt M^i-^l,".!^'. .. .> ,. <l'.>.— <»>.H..

s,ltl.' . , 4 , , ! i>«.'» '̂.<. -
»nt ^!>rll.'s»,i>, v. ^l l>üi i . ' . l l . , ? > l , l l -

„ .. »«.'>'» , . 577.1 8.^,2,,
„ „ ««<)<) zil

5M» ,1. . . f-),»iU 8^8
.. ,. zu lOUiI. 88 7.i « ^ , -

<Klme'R!»tü!sch. z>l ^2 ^, nu^lr. l<».ül) l ?
ll d<r ^r i i l l i i l ldcr (siir lUl) ft.)

Glui ldci i t l^ i luu^-^l ' I igat lol l l ! ! .
^ic^r-O^st.lr. ich . . zu ä ' / , i>>».-- !»0,.',.̂
Ot>. O.st. und Sal<. . .. .> „ 87.^<l l<8 5',

War l
Vc'h,»cli 5 ,. U<>.— '.<0.ä<j
3<ci.r»,ark » 5 ,. 8?.— 8 8 . -
'Uährül u, Schlesici, . „ 5 „ 8 i . — 8'».-
Uugcn'U . . . . « 5 , »l^ — <»8 7.>
!>»>, Aau., ^lro. u. Slav. „ 5 „ <»? — «8.—
Halij ir» „ 5 „ l!<;,2.', <!<l? '̂,
Zicl'nil '. ». Äukl'w.. . „ 5 , tt.'».— <».,..')<>
V.uclialiischcs Au l . l8-»i) „ ö „ 88 .^» 8'.)..'i<>

A k t i e » ( P l . Slücl) .

.»iatloüall'.inl 74«.— 74«,—
'llldit-Aiü'l. f. Halldll l l . W>w, zu

2! 0 si. ö. W. (ohiic Diu.) l'.'l.'><> !7 ,̂<»<'
'.'i. l>. l5»z^'»!.-G.',, z. .><»l» l l . l ' , ^3, .'>^'.,>- i)^8, -
<k, <̂ lnd -'^'ordl'. z, 1 >1,»<) fl. (5M. >!»?>>. li)?>.» -
5t^tS'(5!, '-Gls. z» 20N sl, ( i . M .

rdcr ^00 ,^r 2«<l ölj 2tt7 .'»<»
Kais. Clis.-A^hii ;>i 200 si. (z. M . >?,,— l7« .)<)
Z!!d.!!ordd.V>vl',-^.^<»()„ .. 1 .07^ l ^ l ,—
Zudl. Etaats-,l>,'!!!b.-vni u. O^iil.

ita!. 6is, 2<>'),1.ü. W. ä) l )<n.
m, !^«) ,1, l7l>'/«) ^iuzal,lll»ss 218,— 22«) —

«H.'ld War.
Galiz. .ltarl-Ludw,-Vas)!!,;i«2N0is.

(5. M . !,..l40 ff.(?0"/«) lHiliz. «4l>z« l.^O,-
Oist, Don.-Dampssch, ^ s . ^ , ^ 428,— 4M.—
iDcslcrlcich, Lll'yd i,> Tricst 3 ^ 2 ^ l , — 2 2 5 . -
Wic». Da>:,p,.».-Äk<,-<ö»cs. Ll2> .'!«0 - :l8.>,—
Pcslher .sscttenbliick.n . . . 3l)li — '̂.»8 -
Böhm. Mstbahü z,l 2l)0 fl. . U!7.."i» Ul8, --

P f a l l d b r i e s e (s»r «l>0 fl)
.'latil'üal- « i j ä l . v . I , l8^7i.i>"/« iN2..'i<» i l N , -
l'aul alis 10 „ s.tto „.'»., !'?, - '.»8.-
C, M . »lll^zl'.nc . ...'>., W,̂ >» l»l.—

.>iati^'»a!l'. l , ,.
,u.jöst.W. ( " " ' ' ' " " 0 ^.^^ „.;,<,» ^7 ,5 .

Vlise C'.r L t i n l )
!tnt>,-Anstalt s,<r Handcl u, C»».w.

M lOO^.öst. W ll?.?.', <<!».-
3u!!.-Dampi,,-(Ä. z, lt t l i st.CM. l^7.- »,̂ , ̂
Ttadtgci»,'Dfru zu^!) st.ö. W. . .'!»> 50 :N —
jstcr!,ajy ^ 4N „ <>M. . '.>'».— '.!.'i,
Z>ilm „ «ll ., .. . A« - 3^,2i
'i^llffn I>i4<> si. <5i>i. :t7 5» !l8

(5l.ny ^l^ftst. ^ M . . 35 50 :l<:,—
Zt. W.iloi^ „ w „ „ . 37.l»l) 38,—
Wiübisch^läl) ^ 2<> „ „ . 2^. '̂> 2i.<'»0
Waldstli» „ 20 ., „ . 2.'>.7/> !i<»,2«
K.glcvlch „ l<) „ „ . l4.7ö lü 2ä

Wechsel.
3 M ul> a t e

0!.!d An'!t
^!ls,öl>»r,,. ,,'ir ! W sl. s»dd. W. . l < ?.,'.!) , l7,75
.N>,»s,,ut a. M . ditto . > «7.7.1 l l8 -
yaiül'llr.,. fill «OO^.'all Aaulo . U».l 75 l » ' < - -
^l'üdiü, ilir !l» ̂ s . S!>r!lü>, . l^>!>,- l̂ !»,5,<)
P.N'is, ,»>'l<»<» ^raül.) > - - ^ ^ ^ ' ' " ' ^ ' ^

(^onrs der b>eldsp^.^„.
^>!o Ware

'k. Münz Dlllat.» <»,l,^!) i lr. ,i ,1. 5!> N».
K".'!!>!l . . . il» „ 8 „ <u „ 12
'^apl'l^il^d'or . 1 l „ l» „ l l „ 12 „
Nüss 'u»^'.lia!c . < l „ 40 „ l ! ^ 42 „
V.r.inHt!)al.r 2 ., 7'/,., 2 „ 8 „
öiller-'.'lglu 38 .. — .. 38 „ 5.» ..

E ssc Ivlcli - lll,d W e ch l'e l - S i l l se
n» der k. k. öffeutlichen Vürse iu ^ i e u .

Dcn 5. Juli I^Ui.
^N^lte». Wechsel.

5"/.. il'iatalliqu.s <iU2̂ ) Sill'.r . . . l:l?,75
5"/„'.'ia!. ('lül, l i l , - ^'lll^'il . . ,.'!8,',5
Ä.!»falli.„ . . 747. - .«. s, Dnfat.» <i.»:'7,^
.»lxditaltl.n l 74.8(1

^ r c »ll d l' l l 2l l l ; c i ft o.

Hr. ^'l'l l?!, Tlimci'Ill!. k. k. Hli»pll>m»li. —
Hr. Dr, Pimim, s. s. Klcisl)>'llptma»!l. ro» Splilcitl.',
— 3tti>l). l. l. R^t.n. ro» Gilvkscld. — Die Hcr>
itn Klischlück. K.nlfllwu». »no - - S'llsildcvgll', vln>
Wil l i . — Hr. Nilt'ini. HaildflilMlilil'. uon 'All'l'lui. —
Hr. (sl^siillch, H.n,?!löMii»!!. Vl'll ssilüiil'. — Hl ,
Swc'l'l'I'li. vl,'ll Gl. iz,— Hr. ÄrcyflU'cr^, vox Z'ir,i,
— Hr. Gr i l l i , H.-»l,i!l'tsil)>r. v^>, .̂'col'cn.

Vcrzciehuiß der hier Verstorbelleu.
Den 20. I l l l l i l ^ i l .

I.isob Haas. IiMimlsm'Mtr, alt 7 l I<chi-.', im
V.rs^zmiM'lNisc ?lr. / i . all 0<r Elitsläfliüi,;.

Dr» 27. Dcm wcchlgtl'. Hlvi» All'rtt Riltrr u
Fr.insf». l. s. Ol'll.ill!lö.Off'z!.'I. sci» Hr. Soy» Icch.,»»,
alt 2^ >,l,rr. i» dcr Sl.'dt Nr. 1^9, <nu Zclnsicl'iv.
- - M^lll'äüs VcölM), T<i.,Iöl)l,ts. alt "<<) .;<,l»l<-,!»'
Zio lspil.'i Rr. l . a,! irr 'i.'cU!chl»bc«sl<Iosc.

Dl» 2«. Mnic, Schc,.;, Äü'gd, all 24 I,,h«c.
lili Zluilspit.il Nr. 1 , a» dcr 'kk.t;>'lset)»!lg. — D<>l>
Hl-rr» )!Ioiö C.uilmii. Ha»del>?!l>^!!». fti»c Tli^lc»
Al ' l i^. all l l ! Jährt, i» l>cr Ltart Nr. l 2 , <,» E»t<
mtim.i trö RückcinNlUksö.

Dcil 3t). Hlrr Si»>l,'U Stn^er. Dlilliiist. alt
24 I^di-e, im Zi^ils^it.i! N'r. l . a» der ^»»gtüslicht.

Dr» 1. I li I i. Nlsülli H^ii!»!lllll!^ , Ii i lvchol-
r i l l , n!t 7l) I^dre, im Zi>.'il!^i!al Nr. l , ail lev
W^ss.r sucht.

Dl» 3. Dem A»!!'» ^oschiuk, Ta^löl)»cr, sei»
Weil' Mal i . i . all 73 I^hre. i>, r^r ^lNlslaol.r-Vor«
sl.^l Nr. l . »!l d<r ^,'li!i^e»!äl)l»l!»^.

Del, 4. Dem Il'sef I^ppt l . Hall'hl"ll)l»r. sci»
^illd Il?ses, alt ! ' , Jahr, am Moorgru»0e N'r. 22.
a» ^raisf».

A n m e r k n ! , g. I m M^'l,ale Juni tLL l sind ll3
Personell gestoldt».

Z. 22 l . i, Nr. 5i<j<i2.

Knndmachuug.
Zufolge der mit h. f. k. Ttatthalterei-<5rlasse
vv»u »H. d Vt., Z. KH«N2, ergansseueu Ve-
nehmiguuss werde» nachstehende Vorschriften
in Betreff der Ttraftenpolizei zur allgemei-

nen Hcnutnisf gebracht.

I ll s n Nl lll c ll st c l l u l t g
dcr Vorschrifl^ll in Bttrcff der Fuhrwcrkc in dcr
inilcrn Eladl , dcr Ncinlichkcil und Sichcrhcit.

». Vorschriften in Vetreff der Fuhrwerke.
Vcrlllögc dclscll,'cn ist vcrd^tcn:

l . Daä schncllc unvorsichtigc Fahren odcr Rci
tcn in allcl, Tycllc» dcr Stadt und Vor-
städtc, sl) wic das gruppcnwcisc Gchci, uud
Slchcn mittcn it, dcr Fahrbahn, damit dic
Fahrbahn offen crhaltcn wird.

2/ Das Slchenlass.u bcspanntcr Wä'gcn odcr
ror, Pfcrdcn ohn» Vcspannullg ohne Auf-
sicht im Frcicu, wo sic' durch Au5rcißcn
oder sonst Schaden anrichten können.

3. Die Verstellung der Passage durch Wagen.
Wo aber eine Vcrstcllnng dcr Passage nicht
stattsindct, könncn die Wa'gcn an Markt«
tagcn oder überhaupt auf die Daucr dcr
faUwcise sich crgebcbcnden Nothivendigkeit
stchcn bleiben.

4. Die unterlassene Vclcuchtung dcr auf Plätzen
odcr Gassen aufgestellten Wägcn zur Nachtzeit

5». Daö Abfütteril der Pferde auf offenlllchc»
Platzen, mit Auönahme dcr bestimmten
Marktplatze.

<». Das übermäßige Antreiben und Prügel»
dcr Zugthiere und das Hctzcn deü Schlacht'
und Stechvichcö jcder Art mtttclst Hl>u0cn.

?. Daü lnlllhirillige Aufstcigen oer Kinder
auf Wagen.

«. Da) unuöchige, übertriebene und muth-
wUlige Schnalzen,

î . Dle ulUrrlasscne Teilung dcr Pferde initlelst
dcö '̂eilseilcS.

ll). Die lllitellalscnc Besestiglllig der Gellcidc^
oder Zuckerfäjser an die Wagen.

«ll. Vorschriften in Vetreff der Ttadtreini-
g„ng.

Vermöge dersclben ist verboten:
1. Daö.Auswerfen, Auvgießen odcr Auälcite»

von Unrcinigkeitcn auf die Gasscn, Plätze
und Winkel.

2. Daä Aufhängen der Wäsche, Fclle und
Häute auf Gaffen und Platzen dcr Stadt,
in5bcsondcre an dcn Ufergeländern an dcr
Laibach und auf dcn Gelandcrn dcr Stcrn-
Allee, mit' Auünahme der für Gcwerbvpar-
tcicn dafür bcstimmtcn Plätze.

! l . Das Auüsührcn dcs Düngcrs odcr Mistcü
durch die Stadt (mit Auonahmc dcr Vor-
städte) im Sommer, d. i. vom l . M a i biü
lchten Oktober nach 7 Uhr, und in Winter,
d. i. vom I. November biö letzten April, nach
8 Uhr Morgens. Die Wägen müssen so
versichert scin, daß keine Abfälle der Dün-
ger die Straße verunreinigen.

4. Daä Ausführen von Mehrungen (Aborten)
außer zur Nachtzcit von l l bis 4 Uhr,
wobci auch nur solche Fässcr gebraucht wcr-
den dürfen, welche den Vorrath gut ver»
wahre >l.

5,. Das Kaspclführen in nicht gut geschlossenen
Gcfäsicn,

<j. Die Ablagerung dcö Stalldüngcrs auf den
Plätzen und in dcn Gassen der Stadt und
Vorstädte, ausgenommen dort, wo sogleich
die Wcgführung gcschicht, was jcdoch immer
zur Nachtzcit oorgcnommcn wcrocn muß.

?. Das Ablagern dcä Straßenkothes sowohl
im flüssigen als getrockneten Zustande auf
dcn Plätzen und in den Straßen oder Gasscn
der Stadt und Vorstädte.

8. Das Ablagern von Schutt jcdcr Art auf den
Plätzen und in den Gassen oder sonstigen
Winkeln dcr Stadt und Vorstädte, es sci
dcnn, dasi die Wegführung sogleich geschieht.

!). Das Verführen des Schnees aus dem
Innern dcr Häuser auf die Gasscn und
Plätze der Stadt. — Dcn Schnee hat dcr

Hauscigcnthümcr selbst entweder in dcn Lai-
bachstuß oder an einen andern schicklichen
Ort außerhalb der Stadt zu schaffen.

Das Gleiche hat mit demjenigen Schnee
zu gcschchen, wclcher vom Dache abschicßt
oder hciabgeschaufelt wird. Für den Ab-
lagcrungsort hat dcr Ha»scigenthümer selbst
zu sorgen.

ltt. Die Hausbcsl'hcr und Hauscradluiinstratorcn
sind verbunden, auch ohne vorhergegangene
Ansage, bei jcocömal eingetretenem Schnce-
gcstöbcr Morgens, und zwar bis cin-
schließig Ianncr um 7 Uhr, und vom Fe-
bruar angcfangcn lim halb 7 Uhr, dcn am
vorigcn.Tagc odcr in dcr vcrsiosscnen Nacht
a/fallenen Schnee, längs ihrer Häuscr in
angcmcsscncr Brcite für zwci ncbcn cinan-
dcr gchcnde Pcrsonen gegen die Mil le dcr
Gasscn und Plätze nicht nur wcgschaufeln, ^
sondcrn auch wcgkchren zu lass.n, damit ^
die angegebene Strecke ganz gcrciniget sci !
ulld ohne Gcfahr bctrcten werden könne. ^
Ebenso haben die Hauöciqenthümcr odcr
Hausinspcktorcn bei cingstrctcncm Glattcise
dafür zu sorgen, daß daä in dcr Nacht
gebildete (5is aufgehackt, in dcn bcstimmten
Stunden in der obenerwähnten Art auf die
Seite geschafft, und die enteisten Strecken
ill dcr angcdculctcn Ausdehnung zur Vcr«
mcidung von Unglücksfällcn, nlit Sand, Erde
oder Sägcspänen bestreut werden. Ucbri«
gcns werden die Hausciqcltthümcr und Haus-
administratorcn, im Falle eine ahnliche Räu-
mung nach Umstanden auch während andern
Tagesstunden nothwendig wcidcn sollte, qlcicl)
nach dicßfälligcr, mittclst TrommclschlagcS
gemachtcr Ankündigung die Säuberung auf
vorerwähnte Art zu bcwcrkstelligcn habcn.

Stadtlnagistrat Laibach dcn ' ^ . Dezem-
ber t8ll^.

Nr. 3i'»<l. M
Diese Straßc>ipoliz?i - und Neinigungo^

Ordnung wird hicmit neuerlich in Erinnerung
gebracht,

Stadtmagistrat Laibach dcn 20. Juni

Z. 1205). ^

Zum Verkaufe wird auftetragenW
Ein Landgut Nlit Poliamt. im garantirlcn Erlraq, vo>'1
U000 fi.. um nur Nl)00 ft. mil Anzadluna ^Ul)0 fi i
ciil pmil'a.llt linfcrn drr Süd^ihn. n,it c'ilc!» 800 Il'cl).
um 29000 f l , . An^lihlung dic Hälfic; tine Villa al»
c>cr Sül)bahn in, Ertrage von 1^0 fl.. niit Grn»r'
lU'lclcn. daruillfr Wriii^artlu. um l'iN00 si., Ä»zal>lli"»1
»ur 2000 fl.; fin zwci Stock hohes Hans mit Gl>
«röll'ln. in itlagcoflirt. i>n Orlrage uon 2>il)l1 si,. u>l>
2!)000 si.. ein Nslllö Hai'S in einer Stadt l'el Gr"!
mit 4 Joch Grnndstl'ick.'n. »m i;.'^000; eii, GaN»^
ss.iff.hhanö Nlil GlllüdNücke» in Karnlcn. um 7000 fi!
eine Vili. ' . V< Etllüde von Klaqcufnrt. n>it l!0 IoH
Areal um l!00l) st.; ein HanH mit a.loßcm Hof. Slal'
lün», :c.. <u l.'ailmch. im Ertrage uon 1200 si.. lü"
ltt000 fl.; eil, VorNaDt'Hanö iil i.'ail,ach mit Gailc»'
Stallung. um H000 fl. Anch sind daselbst zwci Qual'
liere gleich zu deziehcil. I . A. S c h u l l er zn ^aidaH«
Polana«Vorstadt Nr. 28, cmloris. Agent. >


